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Aktive bieten Ringerfans wieder Spannung pur: Vierpunkte-Wochenende sorgen für  

2. Tabellenplatz und vorzeitigen Klassenerhalt 

 

Rückblick Aktive: Zwei Siege sorgen für vorzeitigen Klassenerhalt 

Mit einem wahren Traumwochenende erreichten unsere Ringer der Aktivenmannschaft das erste 

Teilziel der Mission „Landesliga 2009“. Durch die zwei Siege gegen Schorndorf II und den  

TSV Meimsheim sowie der gleichzeitigen Niederlage vom TSV Ehningen II steht bereits nach dem 

10. Kampftag der vorzeitige Klassenerhalt fest. Dies war das Primärziel vor Saisonbeginn und selbst 

die kühnsten Optimisten hätten nicht gedacht, dass bereits zu so einem frühen Zeitpunkt dieses Ziel 

Wirklichkeit werden sollte. Am Doppelwochenende ging am Samstag die Reise zunächst nach 

Schorndorf. Die dortige Reserve entpuppte sich als der erwartet schwere Prüfstein für unser Team. 

Doch mit einer wieder einmal vorbildlichen Mannschafsmoral konnte der Kampf auf der Zielgeraden 

für sich entschieden werden. Der knappe 19:21 Auswärtssieg musste hart erkämpft werden und stand 

lange Zeit auf des Messers Schneide. Dieses Mal war Schwergewichtler Manuel Mattes der „man of 

the match“. Nach klarem Punkterückstand drehte er ab Runde drei konditionell auf und entzauberte 

mit einem unerwarteten 2:3 Rundensieg den starken Schorndorfer Tobias Bulgrin. Dies war wie eine 

Art Initialzündung für seine Mannschaftskollegen, die einmal mehr kämpften wie die Löwen. Auch 

wenn die Kampfleiterin Jutta Senn im Duell zwischen David Stumpe und Dr. Andreas Kusche 

ziemlich den Faden verlor und mit zwei ungerechtfertigten Verwarnungen gegen David beinahe den 

gesamten Mannschaftskampf negativ beeinflusste. Doch auch dieses Mal ließen unsere zwei 

Weltergewichtler Michael und Max uns nicht im Stich und sorgten mit ihren Siegen für den 

Mannschaftssieg. Perfekt war wiederum die tolle Unterstützung unserer Fans. Der Fanbus von 

TUTicket war restlos ausgebucht und auch in der großen ungemütlichen Schorndorfer Halle herrschte 

zumeist Heimkampfstimmung. Das war super so. Am Sonntag besuchte unser Team zunächst die erste 

Halbzeit der Fußballer gegen Mühlheim II und sahen dort die zwei wichtigen Tore zum späteren 2:0 

Heimerfolg. Gratulation an euch Jungs und speziell an unseren Leichtgewichtler Andi Wenzler, der 

seinen Kasten wieder tadellos sauber hielt! So klappt es mit dem Aufstieg in die Bezirksliga. Was im 

Anschluss dann in der Turnhalle im Kampf gegen den Tabellendritten Meimsheim abging, kann man 

mit Worten fast nicht beschreiben. Es war schlichtweg unglaublich! Vor 300 begeistert mitgehenden 

Zuschauern drehten die „jungen Wilden“ einen nahezu aussichtslosen Rückstand von 5:19 Punkten in 

der zweiten Kampfhälfte zu einem 21:19 Heimsieg. Sie wahrten somit ihre Heimkampfbilanz von 

bisher makellosen 10:0 Punkten und sorgten wieder einmal dafür, dass die Turnhalle einem 

Hexenkessel glich. Dabei lief die erste Kampfhälfte aus SVD-Sicht mehr als bescheiden. Nur Daniel 

Dreher sorgte mit einer starken Leistung für vier Punkte und Dominik Mattes knöpfte dem Deutschen 

Vizemeister der A-Jugend, Dario Schmidhuber, eine Runde ab. Der Rest landete auf den Schultern, 

oder besser gesagt, der ansonsten gut leitende Kampfrichter Beck aus Schorndorf sah drei 

Schultersiege und brachte mit diesen haarsträubenden Entscheidungen richtig Hektik in die Partie. 

Nachdem der körperlich unterlegene Martin Brugger (84 kg F) gegen den stämmigen Julius Arne 

Berghoff eine technische Überlegenheitsniederlage hinnehmen musste, gab beim Stand von 5:19 fast 

niemand mehr einen Pfifferling auf unsere Mannschaft. Lediglich das Trainertrio blieb ruhig und 

stimmte die restlichen Athleten auf ihre schweren Aufgaben ein. Denn was  nun folgte war Dramatik 

pur. Mathias Zepf, David Stumpe, Max Stumpe und Michael Dreher zerlegten ihre Gegner in perfekter 

Manier und trieben mit ihren überlegenen Siegen die Stimmung in der SVD-Arena Richtung 

Siedepunkt. Der Kampf war wieder mit 21:19 Punkten gewonnen und die ULTRAS stimmten einen 

Schlachtruf nach dem anderen an. Für die wiederum einmalige Unterstützung bedankt sich das ganze 

Team, denn so macht Ringen Spaß. Es gibt keine Halle in dieser Liga, wo die Fans so konsequent, fair 

und lautstark hinter ihren Ringern stehen. Macht weiter so, denn mit dieser Stimmung kriegen wir 

weiter alle Gegner in den Griff!  

 



 

 

Vorschau kommendes Wochenende: 

Am nächsten Samstag, 7. November 2009 steht für unsere Landesliga-Senkrechtstarter eine kleine 

schöpferische Pause an. Hier gilt es nochmals alle Kräfte zu tanken, denn dann geht es in die finale 

Phase der Saison und dann wird man sehen, auf welchen Platz die Reise dieses Jahr hin geht. Für unser 

Jugend-Team steht am Samstag ein weiterer Dreierkampftag auf dem Programm. In Schramberg trifft 

man auf die Teams vom AB Schramberg I und vom KSV Tennenbronn II. Wir wünschen viel Erfolg 

für die Kämpfe und viele siegreichen Griffe. Kampfbeginn in der Schramberger Athletenhalle ist um 

17.30 Uhr. 

 

Vorschau Samstag, 14. November 2009: Schüler auswärts, Aktive daheim 

Nahtlos weiter geht es bereits eine Woche später. Die Schüler reisen zum Dreierkampftag nach 

Triberg. Kampfbeginn ist dort bereits um 12.15 Uhr. Am Abend ringen die Aktiven dann einen 

weiteren Heimkampf in Dürbheim. Gegner ist um 20.00 Uhr der ASV Möckmühl. Zu diesem 

interessanten Kampf laden wir schon heute alle SVD-Ringerfans herzlich ein.  

 

 


